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Jahrbuch des Oberaargaus, Bd. 41 (1998)

Vernissage
40. Band «Jahrbuch des Oberaargaus»

Fred Lüthi

Herr Präsident, werte Mitglieder der Redaktionskommission, liebe Gäste

Ich freue mich, bei Euch sein zu dürfen, und es ist mir eine Ehre, ein paar
Worte an Euch zu richten. Zum 40. Geburtstag des Jahrbuches des

Oberaargaus überbringe ich Euch die Grüsse und die besten Wünsche von
Gemeinderat, Behörden und Verwaltung der Einwohnergemeinde Herzo-

genbuchsee.
Ich spreche Euch Verantwortlichen des Jahrbuches Oberaargau ein grosses

Kompliment und den Dank aus für Euer Wirken und Schaffen. Euer

Einsatz ist beispielhaft, Eure Art der Leistungs-Erbringung, Eure Organisation

modern und für Wirtschaft und Politik nachahmenswert. Ohne
Bürokratie und viel Verwaltungsaufwand funktioniert Eure Vereinigung sehr

gut. Ihr fordert nicht, Ihr leistet - unermüdlich und viel. Wir brauchen
Euch, wir brauchen Eure herausragenden Leistungen in einem regionalen,
scheinbar wenig spektakulären Bereich, bei dem die äussere Anerkennung

- wenn überhaupt vorhanden - oft recht bescheiden ist.

Heute werden Grenzen aufgebrochen, Globalisierung ist ein Modewort,
Kommunikation ist innert Minuten auf dem ganzen Erdball möglich, alle

Reiseziele auf unserer Erde sind innerhalb von Stunden erreichbar.
Und was machen wir in der Politik und in der Wirtschaft? Wir machen
erste Beschnupperungsversuche über die nächsten Gemeindegrenzen
hinweg. Wir Oberaargauer müssen uns erst noch kennen lernen.
Die Wirtschaft versucht's mit Wirtschaftsverbänden und Landsgemeinden,

die Politik mit Geigerstudien, Regionalplanung statt Ortsplanung
oder mit ersten Konzepten für eine regionale Zusammenarbeit im Bereich

der Wehrdienste und des Zivilschutzes. Nur die Kultur hat ihre Tore schon

längst geschossen. Als Beispiel diene die 40. Auflage Ihres Jahrbuches des

Oberaargaus.
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In den Jahrbüchern zu blättern, ist wie Surfen im Internet. Nur im

Gegensatz zum Internet, wo man meistens das, was man sucht, nicht
findet, findet man in den 40 Bänden das, was man sucht.

Zum Beispiel die Herkunft der Berner Sennenhunde, oder die alten Masse

und Gewichte im Oberaargau. Wenn das nicht interessiert: die
Geschichte der Vorderen Schmiedenmatt oder über das Hornussen - vom
Spiel zum Sport. Wie wär's mit der Geologie der Buchsiberge oder mit
dem Beitrag aus dem diesjährigen Buch über Gerhard Meier: «Losgelöst
von den Dingen dieser Erde».

Wir setzen uns im Oberaargau ein für Schnellzugshalte, für die
Landwirtschaftliche Schule, für ein Gründerzentrum, für ein Spiel-Casino. Und wie
steht's mit dem Einsatz für die Kultur, zugunsten des Jahrbuches des

Oberaargaus?
Die Verantwortung für das Weiterbestehen unseres Jahrbuches darf nicht
allein auf den Schultern der Redaktionskommission, des Vorstandes, der
Helferinnen und Helfer oder wie es im Vorwort steht «einer Schar

Gleichgesinnter, die sich zum gemeinsamen Werk zusammenfinden», lasten. Sie

leisten unermüdlichen Einsatz. Ihre grosse Arbeit verdient Lob und
Anerkennung.

Die Einwohnergemeinden, Burgergemeinden, Kirchgemeinden aber ganz
besonders auch die Wirtschaft und Private haben ihren Beitrag zu leisten.

Politik, Wirtschaft und Kultur gehören zusammen. Sie bilden eine
Gemeinschaft und sind aufeinander angewiesen. Denn Arbeit allein macht
das Leben noch lange nicht lebenswert, und wie wär's, anstatt Politik einmal

das Jahrbuch des Oberaargaus lesen. Ich freue mich darauf!

Ansprache des Gemeindepräsidenten von Herzogenbuchsee zur Vernissage im

Kornhaus, 3. 12. 97.
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